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Fütterung der Gartenvögel 
 

Im Winter freuen sich Amseln, Kohlmeisen, Finken und Co. über einen gedeckten Tisch im 

Garten oder auf dem Balkon. Auch lassen sich unsere heimischen Vogelarten besonders 

gut an diesen Futterplätzen beobachten.  
 

Wenn du so eine Futterstelle einrichtest, gibt es einiges zu 

bedenken:  
 

 Verwende am besten Futterspender, in denen die Vögel 

nicht im Futter herumlaufen und es mit Kot 

verschmutzen können. Herkömmliche Futterhäuschen 

müssen regelmäßig mit heißem Wasser gereinigt werden, damit sich die Vögel nicht mit 

Krankheiten anstecken können.  
 

 Meisen, Finken und Spatzen gehören zu den Körnerfressern. Sie mögen 

Sonnenblumenkerne, Hirse, Leinsamen, Erdnüsse und andere Körner. Insbesondere 

Meisen lieben auch Gemische aus Fett und Samen wie Meisennnödel. 
 

 Rotkehlchen, Amseln und Zaunkönige sind 

dagegen Weichfutterfresser. Ihnen kannst du 

Rosinen, getrocknete Beeren, Obst und 

Haferflocken an einer überdachten Stelle in 

Bodennähe anbieten. Hier musst du besonders 

darauf achten, dass das Futter nicht verdirbt 

und deshalb altes Futter entfernen sowie die 

Futterstelle immer sauber halten.  
 

 Nicht füttern darfst du Essensreste oder Brot. Durch die darin enthaltenen Gewürze, 

Salz und andere Zusatzstoffe können die Vögel krank werden. 
 

Tierschutzjugend NRW 

Newsletter 01 - 2021 
[Ihr Familienname] 



Tierschutzjugend NRW • Vinckestr.91, 44623 Herne • 02323/51616 • herne@tierschutzjugend-nrw.de 

 

 Richte deine Futterstelle so ein, dass die Vögel einen freien Blick in alle Richtungen 

haben, damit sie ihre Feinde (Raubvögel oder auch Nachbars Katze) rechtzeitig 

entdecken können. 

 

Bastel-Tipp: Futterzapfen für Vögel 
 

Mit unseren Futterzapfen kannst du Gartenvögeln eine leckere Mahlzeit anbieten, die 

nachhaltiger ist als handelsübliche Meisenknödel, die in der Regel in Plastik verpackt sind. 

Noch dazu sind die Futterzapfen ein hübscher Hingucker. Eine Mischung aus Körnern und 

Trockenfrüchten eignet sich hierfür besonders gut. 
 

Das brauchst du für die Futterzapfen: 
 

 Faden aus Naturfaser 
 

 Kiefern- oder Fichtenzapfen 
 

 250 g festes Pflanzenfett 
 

 gemischtes Vogelfutter, zum Beispiel Erdnüsse, 

Sonnenblumenkerne und Haferflocken 
 

 Trockenfrüchte, zum Beispiel Rosinen 
 

 ein großer Teller 
 

 eine Schöpfkelle 
 

 eine große Schale 
 

So geht’s: 
 

1. Befestige jeweils ein langes Stück Faden an den einzelnen Zapfen – daran kannst du 

die Futterzapfen später aufhängen. Verknote den Faden möglichst eng und weit oben. 
 

2. Lass das Pflanzenfett bei niedriger Hitze in einem Topf langsam schmelzen, bis es 

flüssig ist, und anschließend ein paar Minuten abkühlen, damit es wieder ein kleines 

bisschen fester wird. In der Zwischenzeit kannst du schon das Vogelfutter und die 

Trockenfrüchte miteinander vermischen. 
 

3. Lege deine Zapfen nun auf einen Teller und verteile das geschmolzene Pflanzenfett 

mit einer Schöpfkelle darauf. Lass sie jetzt kurz abtropfen und streue dann etwas 

Futter zwischen die Schuppen. Anschließend lässt du die Zapfen in einer Schale 

abkühlen und das Pflanzenfett aushärten. 
 

4. Jetzt sind die Futterzapfen fertig. Häng sie im Garten am besten so auf, dass sie vor 

Katzen und Greifvögeln geschützt sind. Auch Glasscheiben sollten nicht in der 

unmittelbaren Nähe sein, da die Vögel dagegen fliegen und sich verletzen könnten. 
 

Tipp: Lege die Zapfen ein paar Tage vorher auf die Heizung, damit sie sich öffnen. 
 

Quelle: Deutscher Tierschutzbund, du und das tier Ausgabe 04/2020 
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Zum Rätseln: 
 

In diesem Buchstabensalat 

haben sich 10 Vogelarten 

versteckt: 
 

Kohlmeise    Blaumeise  

Rotkehlchen    Amsel  

Star      Spatz 

Grünfink     Gimpel 

Buchfink     Ringeltaube 
 

Du findest die Wörter 

waagerecht oder auch 

senkrecht. 
 

Die Lösung findest du am 

Ende des Newsletters. 
 

Viel Spaß beim Suchen! 
 
 

Erstellt mit: © www.Raetsel-fuer-Kinder.de 
 

 

 

 

 

 

 

Buch-Tipp: Gartenvögel lebensgroß: Die 60 häufigsten Vögel 
 

Dieser Life-Size-Naturführer macht das Bestimmen, Zuordnen 

und Erkennen der verschiedenen Arten ganz einfach. Die 60 

wichtigsten Gartenvogelarten werden in ihrer tatsächlichen 

Lebensgröße abgebildet. Damit sind Verwechslungen nahezu 

ausgeschlossen. Kurze Texte direkt beim Foto beschreiben alle 

relevanten Merkmale. 
 

Zusatzbilder, vergrößerte Detailaufnahmen und weitere 

Informationen vermitteln viel Wissenswertes zu jeder Art. 
 

Verlag:  Franckh Kosmos Verlag  

ISBN:   978-3440159484 
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Spiele-Tipp: Vogel-Bingo  
 

Weißt du, was ein Zilpzalp ist, oder erkennst du einen 

Gartenbaumläufer, wenn du ihn siehst? Vogel-Bingo ist ein 

spannendes BINGO-Spiel für die ganze Familie, im 

Freundeskreis oder in der Schule. Spielen und dabei noch 

viele unserer heimischen Vögel kennenlernen. Und nach ein 

paar Spielrunden kennst auch du den Zilpzalp und den 

Gartenbaumläufer! 
 

Spielbar mit bis zu 12 Personen ab einem Alter von 5 Jahren 

Herausgeber: DiPrint 

 

Zum Ausmalen: 
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Lösung Buchstabensalat: 

 


